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A n fra 9 e 

der Abgeordneten Dipl.Ing.HANREICH,MEISSL 

ar: den Herrn Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend wasserwi rtschaftl i che Si tuation im ~1archfel d - Harchfe 1 dkana 1 

Die durch notorische Knappheit gekennzeichnete Grundwassersituation im March­
feld, deren Verbesserung Gegenstand von Planungen ist, die bekanntlich schon 
mehr als 200 Jahre zurUckreichen, wird in den Massenmedien nach wie vor sehr 
eingehend erörtert, wobei seit Mitte der sechziger Jahre das Marchfeldkanal­
Projekt im Vordergrund steht. 

Was diesbezUglich in der öffentlichkeit bekannt wird, ist zum Teil unklar 
bzw. widersprüchlich. In letzter Zeit war in Zeitungsberichten davon die 
Rede, daß das Marchfeldkanal-Projekt gewisser Modifizierungen bedürfe. Vor 
allem aber ist es die Frage der Finanzierung, die noch immer weitgehend unge­
klärt erscheint. 

Tatsache ist jedenfalls, daß auf Grund einer von der österreichischen Raumord­
nungskonferenz veran 1 aßten Untersuchung kei nZ\'/eife 1 daran bestehen kann, daß 
die wasserwirtschaftlichen Verhältnisse im Marchfeld die dortigen Entwicklungs­
möglichkeiten empfindlich beschränken. Insbesondere gilt dies natürlich fUr die 
Landwirtschaft~ die sich äußet'ste Sparsamkeit auferlegen muß~ um mit dem vor­
handenen Wasservorkommen das Auslangen zu finden. 

Angesichts der Bedeutung~ die einer Lösung des gegenständlichen Problems daher 
zukommt, richten die unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister 
für Land- und Forstwittschaft die 

A n fra g e : 

1. ~Jie ist der aktuelle Stand der Arbeiten an der Verwirklichung des ~1archfeld­
kanal-Projektes? 

2. Welche Modifizierungen sind hier im Augenblick spruchreif? 

3. Zeichnet sich nunmehr eine tragfähige Lösung der Finanzierungsfrage ab -
und, wenn ja, wie sind hier die Einzelheiten? 

4. Wie lauten die Vorstellungen des Bundesministeriums fUrLand- und Forst­
wirtschaftbezUglieh des der Realisierung des Marchfeldkanal-Projektes 
zugrunde liegenden Zeitplanes ? 
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